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 Evaluationsgegenstand und Forschungsdesign

 Ausgewählte Ergebnisse

 Methodische Reflexion: 

Herausforderungen und Grenzen
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GLIEDERUNG
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EVALUATIONSZWECKE UND KAPAZITÄTEN ZUR 

DURCHFÜHRUNG VON EVALUATIONEN

Maikämper 2011: 21 nach

Stockmann 2010a: 23, verändert.



 Perspektivenwerkstatt

 mehrtägige Werkstattphase unter professioneller Moderation mit 

externen Experten,

 unter Einbindung aller relevanten lokalen Akteure sowie interessierten 

Bürgerinnen und Bürgern, 

 um gemeinsam Pläne für ein Quartier zu entwickeln.

 Aus dem anglo-amerikanischen Raum (Community Planning Event)

 Fallbeispiel Essen Berliner Platz 1999

 Erster Einsatz dieser Methode im Ruhrgebiet

 Vorausgegangener Bürgerentschied gegen Neubau einer Philharmonie

 Lange Planungsgeschichte des Areals

 Bauliche Umsetzung ab 2008

4FRÜHJAHRSTAGUNG DEGEVAL      28/06/2019   POTSDAM      MORITZ MAIKÄMPER

PERSPEKTIVENWERKSTATT ALS BETEILIGUNGSFORMAT,

FALLBEISPIEL ESSEN BERLINER PLATZ 1999



 Zeitpunkt: Beginn bauliche 

Umsetzung (2011)

 Anlehnung an CEval-

Evaluationsansatz nach 

Stockmann (2010b: 89–100) 

und an Kühn (2004: 43f)

 Dokumentenanalyse

 15 Interviews mit 

Beteiligten,

10 Bewertungsbögen

 Induktive und deduktive 

Kriterien und Indikatoren 
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FORSCHUNGSDESIGN

Maikämper 2011: 41 und 2013: 3



 Phasen

 Ereignisse und 

Wirkfaktoren

 Drei Bebauungspläne
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PHASEN NACH DER PERSPEKTIVENWERKSTATT

Maikämper 2013: 5
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ENTWICKLUNG DER BETEILIGUNG

Soll (1999) Ist (2001)
Maikämper 2011: 83
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BEWERTUNG DER STÄDTEBAULICHEN ENTWICKLUNG

Erreichen der Ziele der Perspektivenwerkstatt 

Bewertung durch die Akteure

(Maikämper 2011: 75)

Städtebauliche Konzepte 1999 und 2011 im Vergleich (Maikämper 2011: 65, auf Basis von Stadt 

Essen 1999: 47 [links] und Entwicklungsgesellschaft Universitätsviertel Essen mbH 2011 [rechts])



 Ziele der Beteiligung klar, dennoch ‚versteckte Agenda‘

 Ziele der Ergebnisse klar, aber nicht mit Kriterien und 

Indikatoren untersetzt

 Beteiligungsprozess selbst hält Ziele ein; es hakt danach!

 Unterschiedliche Erreichbarkeit der Ziele problematisch

 Beispiel „Kleinteilige Kulturangebote“, „Rückbau der Bahngleise“

 Stadtentwicklungspolitische Dynamik im Anschluss kaum 

steuerbar

 Von Kooperation zu Information?

 Auf Euphorie folgt Frustration

 Indirekte Einflüsse plausibel erklärbar, aber selten klare 

Kausalzusammenhänge
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ERKENNTNISSE MIT BEZUG AUF LEITFRAGEN DER 

HEUTIGEN TAGUNG



 Aussagekraft: Ergebnis unterscheidet sich nach

 Zeitpunkt der Evaluation

 Blickrichtung 

 quantitativen und qualitativen Methoden

 Erkenntnisgewinn bei langen Prozessen?

 Kontextveränderung

 Erinnerungslücken/Projektionsfläche zu Romantisierung oder Schuldzuweisung

 Aufwand für Beteiligte

 Bewertungen dokumentierbar, aber kaum aggregierbar/objektivierbar
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GRENZEN VON EX-POST-WIRKUNGSANALYSEN ZU 

BETEILIGUNGSPROZESSEN
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HERAUSFORDERUNGEN UND PROBLEME BEI EX-POST-

WIRKUNGSANALYSEN ZU BETEILIGUNGSPROZESSEN

Zweck Programmsteuerung Legitimation Aufklärung

Allgemeine 

Herausforderungen

• Ressourcen

• Dokumentation des Prozesses

• Einbindung der Beteiligten

• Kausalität vs. Plausibilität

Besondere 

Herausforderungen

• Akzeptanz von 

Vorgehen und 

Kriterien

• Zugang zu Daten

• Ortskenntnis vs. 

Unabhängigkeit

Probleme und 

Gefahren

• Nicht-

Veröffentlichung der 

Ergebnisse

• Ausblenden 

negativer und 

begünstigender 

Effekte

• Fettnäpfchen/

Auffinden von 

Leichen im Keller
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LITERATURVERZEICHNIS UND LESEEMPFEHLUNGEN

http://www.planung-neu-denken.de/images/stories/pnd/dokumente/2-3_2013/pndlonline_2-3_2013_ebook_neu.pdf
https://www.netzwerk-buergerbeteiligung.de/fileadmin/Inhalte/thementeams/Wirkungsforschung/literaturliste_wirkung_von_bb_181217.pdf
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VIELEN DANK!

moritz.maikaemper@b-tu.de
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